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PROJEKT BEV-Client-Ausschreibung  

Konzeption einer unternehmensweiten Clientinfrastruktur und Erstel-
lung von Ausschreibungsunterlagen zur flächendeckenden Ausstat-
tung mit neuen Arbeitsplatz-PCs und einem Software-
Verteilungssytem 

FIRMA/ORGANISATION BEV  

Bundesamt für Eich- und  
Vermessungswesen 

  

• BEV (www.bev.gv.at) 

• Ca. 1300 Mitarbeiter  

• DER österreichische  
Geodatenprovider 

• Verwaltet den  
Grundstückskataster 

BRANCHE 

• Öffentliche Verwaltung 

• e-Government 

Das BEV – Bundesamt für Eich- und Vermessungswesen – ist eine dem 
Bundesministerium für Wirtschaft und Arbeit zugeordnete Bundesbehörde. 
Das Vermessungsgesetz und das Maß- und Eichgesetz bilden die wesent-
lichsten Grundlagen für die Aufgabenbereiche des BEV, die sich in Vermes-
sung und Geoinformation und Mess- und Eichwesen gliedern. Das BEV ist 
in Österreich mit 67 Dienststellen vertreten. 

Aufgabenschwerpunkte des BEV sind die Grundlagenvermessung sowie die 
Führung und Pflege des Katasters und topographische Landesaufnahme. 
Die Ergebnisse dieser Arbeiten werden für ganz Österreich in Form von 
Plänen, Karten, Luftbildern und Verzeichnissen dargestellt. Die Grund-
stücksdaten, die Koordinaten, die Katastralmappe, das Geländehöhenmo-
dell und die topographischen und kartographischen Modelle werden in Da-
tenbanken gespeichert und verwaltet. 

Der Fachbereich Mess- und Eichwesen umfasst das Nationale Metrologie-
Institut (NMI) und bildet mit den Eichämtern die nationale Eichbehörde von 
Österreich.  

HERAUSFORDERUNG 

• Anforderungsanalyse und Pro-
zessgestaltung für ein System zur 
zentral gesteuerten Softwarever-
teilung 

• Strukturierung der Ausschrei-
bungsunterlagen 

• Unterstützung bei der Ausarbei-
tung der Ausschreibungsunterla-
gen  

• Koordination der an der Aus-
schreibung beteiligten Organisati-
onen (BBG, BEV) 

LÖSUNG 

• Erstellung einer strikten top-down-
Struktur für alle Ausschreibungs-
dokumente 

• Anforderungsanalyse auf Basis 
von Geschäftsprozessanalysen 

• Coaching der Beteiligten 

NUTZEN 

• Friktionsfreies Ausschreibungs-
verfahren 

• Leistungserbringung durch den 
Ausschreibungsgewinner ohne In-
terpretationsspielraum 

Ausgangssituation 

Eine unternehmensweite Ablöse der bestehenden Client-Infrastruktur wurde 
Aufgrund steigender Anforderungen an die Leistungsfähigkeit der Desktop-
Rechner, insbesondere durch die Spezialtätigkeit im Vermessungsbereich, 
erforderlich. Zum Zeitpunkt des Projektstarts betreibt das BEV eine hetero-
gene Landschaft an Arbeitsplatz-PCs. Die Prozesse für den eigenen IT-
Betrieb sind in der Organisation auf informeller Basis vorhanden.  

Zur Sicherstellung eines effizienten Betriebes der neuen Client-Infrastruktur, 
zur Verwaltung der PCs und der Verteilung von Desktop-Applikationen wur-
de die Anforderung einer zentral gesteuerten und strukturierten Deploy-
mentsoftware gefordert.  

 

Ziele 

Es wurden folgende Hauptziele für die Unterstützung bei der Konzeption der 
Clientinfrastruktur und im Ausschreibungsprozess definiert: 

1. Strukturierte Analyse von Anforderungen an Systeme für die Soft-
wareverteilung und Gerätezugriffssteuerung als Teil der Aus-
schreibung beim fachlichen Teil inkl. Erfassung von Testfällen als 
Grundlage für die Qualitätssicherung der ausgeschriebenen Leis-
tungen.  

2. Sicherstellen eines vollständigen, richtigen und widerspruchsfreien 
Leistungsverzeichnisses (Konzeption der Clientinfrastruktur) beim 
fachlichen Teil der Ausschreibungsunterlagen unter Berücksichti-
gung der e-Government-Richtlinien. 

3. Abstimmung des Konzeptes und Koordination der beteiligten Or-
ganisationen 

Da eine organisationsweite Neuausstattung mit Arbeitsplatzgeräten auf 
mehr als 50 Standorten gekoppelt mit der Einführung von mehreren Verwal-
tungssoftwarepaketen eine komplexe Projektmanagementaufgabe darstellt, 
wurden besonderes Augenmerk auf eine übergreifende Koordination und 
Strukturierung gelegt. 
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ÜBER TEAM4E 

 
team4e ist ein Team erfahrener Wirt-
schaftsingenieure für Technologie- 
und Managementberatung. team4e 
übernimmt Verantwortung - von der 
Planung bis hin zur Realisierung.  

Wir schaffen Wertsteigerung für un-
sere Kunden, in dem wir Technolo-
gie- und Managementfragen im kom-
plexen Spannungsfeld zwischen 
Betriebswirtschaft und Informations-
technologie schneller, besser und 
verlässlicher lösen.  

Unsere Kernkompetenzen sind:  

• Geschäftsmodellierung 

• Prozess-Management, 

• Wert-Management,  

• Software-Engineering 

• Projekt-Management.  

Unsere Kunden sind IT-getriebene 
Organisationen im deutschsprachigen 
Raum. Wir unterstützen Grossunter-
nehmen und bedeutende mittelstän-
dische Firmen in den Branchen:  

• Telekommunikation &  
Utilities 

• Finanzdienstleister 

• eGovernment,  
Öffentlicher Bereich 

• Sonstige (z.B. Logistikunterneh-
men) 

 

team4e schafft messbare, nachhalti-
ge Erfolge. Wir streben mit unseren 
Kunden eine überdurchschnittliche 
Ertragskraft, Innovationen und 
Wachstum an. Unser Team unter-
stützt durch Professionalität, Ganz-
heitlichkeit, Teamgeist, Geschwindig-
keit, Flexibilität & Effizienz. 

team4e.com 
technology & management  

consulting gmbh 
 

burggasse 116/14 
1070 vienna • austria 
tel: +43.1.52520-400 
fax: +43.1.52520-499 

www.team4e.com 
info@team4e.com 

Beratungsleistungen und Vorgehen 

1. Anforderungsanalyse. Mitarbeit bei der fachlichen Spezifikation der 
neuen Clientinfrastruktur. Die Anforderungen an die Softwarevertei-
lungs- und Gerätezugriffssteuerungssysteme wurde erst nach einer 
Geschäftsprozessdefinition vorgenommen. So konnte eine organisato-
rische Verankerung hergestellt und die Anforderungen auf Basis tat-
sächlicher Geschäftsbedürfnisse ermittelt werden. 

2. Erstellung von Ausschreibungsunterlagen. Im Detail wurde dies 
folgendermaßen erreicht: 
a. Erstellung einer modularen Struktur für alle Ausschreibungsdoku-

mente nach technischen und organisatorischen Kriterien. Für je-
den Bereich wurden entsprechende fachliche Dokumenten er-
stellt, um alle relevanten Aspekte abfragen und dokumentieren zu 
können (z.B. Leistungsverzeichnisse, Lastenhefte, SLAs, Refe-
renzdokumente wie Testpläne, PM-Handbücher, etc.). Somit wur-
de die Vollständigkeit der Ausschreibungsunterlagen sicherge-
stellt. 

b. Über Qualitätssicherungsmaßnahmen wurde die Richtigkeit der 
Inhalte in den Ausschreibungsunterlagen geprüft und ggf. korri-
giert. E-Government-Richtlinien (IT-Sicherheit, Beschaffungsricht-
linien) und Best-Practics (ITIL-Prozesse) wurden berücksichtigt.  

c. Da mit der top-down-Strukturierung eine gute „Partitionierung“ 
(d.h. Überlappungsfreiheit) der Inhalte einher geht, konnte auch 
die Widerspruchsfreiheit zwischen den einzelnen Dokumenten si-
chergestellt werden. Zusätzlich wurde eine Querschnittsfunktion 
(übergreifend über alle Dokumente) wahrgenommen, um eventu-
elle Widersprüche aufdecken zu können. 
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3. Koordination der beteiligten Organisationen Die Bundesbeschaf-

fung GmbH (BBG) wurde für die rechtliche und formale Abwicklung 
des Ausschreibungsprozesses eingebunden. 

4. IT-Projektmanagement coachen. Bei der Ausschreibungsunterstüt-
zung wurden Projektplanungsaufgaben erfüllt und wo nötig Ausschrei-
bungsunterlagen erstellt oder bei der Erstellung unterstützt. 

 

Ergebnisse  

In der Ausschreibungsphase wurden folgende Ergebnisse erarbeitet: 

1. Ausschreibungsdokumente mit modulare Struktur (fachlicher, organi-
satorischer, kommerzieller und rechtlicher Teil) 

2. Befüllte fachlicher Teil der Ausschreibungsdokumente: Leistungsver-
zeichnisse, SLAs, Lastenheften, QS-Anforderungen, etc; organisatori-
scher Teil mit PM-Prozessen und Vorlagen) 

3. Unterstützung bei der Erstellung des kommerziellen und rechtlichen 
Teils. Mit der BBG wurden die rechtliche Rahmendokumentation, wie 
Vertragsbedingungen abgestimmt. 

1. Mitgestaltung des organisatorischen Teils der Ausschreibungsdo-
kumente mit PM-Prozessen, Vorlagen & zugehöriger Projektplan. 

 


